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Ausgangslage:
Masterarbeit

(NICHT-) ORTE DER JUGEND - EINE
ANALYSE JUGENDRELEVANTER
TREFFPUNKTE IM ÖFFENTLICHEN
RAUM LÄNDLICHER GEMEINDEN UND
DARAUS RESULTIERENDE
ANSATZPUNKTE FÜR DIE LOKALE
MOBILE JUGENDARBEIT

STADTTEILBEGEHUNG,
AUTOFOTOGRAFIE + VERTIEFENDE
GRUPPENINTERVIEWS

AUSWERTUNG MITTELS GROUNDED
THEORY



Aneignungstheorie - Inselmodell alt

SELBSTERSTELLTE GRAFIK IN
ANLEHNUNG AN DEINET 2009:18



Aneignungstheorie - Inselmodell neu

AKTUALISIERUNG DES ANEIGNUNGSKONZEPTS NOTWENDIG, DA AKTUELLE
RAUMVORSTELLUNGEN, ERSCHWERTE ANEIGNUNGSBEDINGUNGEN UND VIRTUELLE
WELTEN AUSSER ACHT GELASSEN WURDEN. 

MARTINA LÖW (2019) HÄLT FEST, DASS HERANWACHSENDE HEUTZUTAGE NICHT MEHR
REIN VON HOMOGENEN RAUMVORSTELLUNGEN AUSGEHEN, VIELMEHR BETRACHTEN SIE
RÄUME AUFGRUND IHRER RÄUMLICHEN SOZIALISATION ALS „UNEINHEITLICH, SICH
ÜBERSCHNEIDEND, VIELFÄLTIG, VERNETZT UND BEWEGT[.]“ (LÖW 2019: 101)



Aneignungstheorie - Inselmodell neu

SELBSTERSTELLTE GRAFIK
 IN ANLEHNUNG AN 

DEINET 2009:18



Digitaler Raum

WUNSCH NACH WLAN- UND
STROMVERSORGUNG

WELCHE EIGENSCHAFTEN SOLLEN
ÖFFENTLICHE AUFENTHALTSORTE VON

JUGENDLICHEN AUS DEREN SICHT
BEVORZUGT AUFWEISEN?



Digitaler Raum

NACH JENNIFER KRESS (2010):

INTERNET KEIN ERSATZ FÜR
SOZIALRÄUMLICHE FUNKTIONEN, ABER
WERTVOLLE ERGÄNZUNG DURCH
WECHSELWIRKUNGEN:

KOMMUNIKATIONSMÖGLICHKEITEN
UNABHÄNGIG SOZIALRÄUMLICHER
VERORTUNGEN

IDENTITÄTSBILDUNG DURCH ONLINE-
AUFTRITTE 

BILDUNGSMÖGLICHKEITEN IM INTERNET
UND DEREN ANWENDUNG IM "REALEN
SOZIALRAUM"



(digitale)
Herausforderungen

DIGITALE ÜBERWACHUNGSMECHANISMEN:

VIDEOÜBERWACHUNG

UNERWÜNSCHTES POSTEN VON
HANDYVIDEOS UND 
-FOTOS AUF SOCIAL MEDIA

GPS ORTUNG DURCH
ERZIEHUNGSBERECHTIGTE /
ANGEHÖRIGE

= FÖRDERUNG VON VERDRÄNGUNGSMECHANISMEN



GRUND:  WANDEL DER GESELLSCHAFT UND
DER STADT            STAKEHOLDER*INNEN

PROFITIEREN VOM UNSICHERHEITSGEFÜHL
DER BEVÖLKERUNG

Hintergründe für
vermehrte digitale

Überwachung

NACH JAN WEHRHEIM (2012):

SCHUTZ VOR KRIMININELLEN
HANDLUNGEN: DIEBSTÄHLEN,
ÜBERFÄLLEN, TERROR

STEIGERUNG DES FEEL-GOOD
FAKTORS: ÜBERWACHTE PLÄTZE
WIRKEN ATTRAKTIV UND SICHER 



Sozialraum im Wandel
- 

Conclusio

GENERATIONENVERGLEICH BESTÄTIGT:

ERWACHSENE MUSSTEN NOCH NICHT
MIT DEN HÜRDEN DER VERMEHRTEN
DIGITALEN ÜBERWACHUNG UND
KONTROLLE UMGEHEN

ÖFFENTLICHER RAUM WENIGER
REGLEMENTIERT UND FREIER
ZUGÄNGLICH

SOZIALRAUM IM WANDEL



Mögliche
Handlungsansätze

NACH REUTLINGER (2015) RECHT AUF
STRASSE EINFORDERN, UM ANEIGNUNG
UND BILDUNG ZU ERMÖGLICHEN

INFORMATIONS- UND
AUFKLÄRUNGSKAMPAGNEN STARTEN

PLANUNG SOZIALRÄUMLICHER
PROJEKTE UND AKTIONEN
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